
Autorenlesung am Donnerstag, 9. April um 15 Uhr im 
Widum für Kinder ab 4 Jahren. Wir freuen uns auf euch! 
 

Herzliche Einladung zum Senioren-Treffen am 9. April 
um 14.30 Uhr im Nikolaussaal. Osterfeier mit Lichtbildern 
und anschließender Marende. 
 

Einladung zum Preiswatten unserer Pfarrei am 11. April 
ab 15.00 in der Feuerwehrhalle Obermais. Anmeldung 
unter 3398110904 
 

Herzliche Einladung zur Bibelrunde mit Dr. Pepi 
Stampfl zum Thema: „Die Sonntagsevangelien“ am Dienstag, den 7. April um 
15.15 Uhr im Kolpinghaus, Neubau, 1. Stock.  
 

Vorankündigung: Blumen- und Pflanzentauschmarkt im Rebhof am 9. Mai 
2026. Wir bitten um eingetopfte Pflanzen aller Art. Danke für Ihre Mitarbeit. 
 

Erstkommunion in 
unserer Pfarre - 
Wir freuen uns, 
dass 36 Kinder 
unserer Pfarre am 
Sonntag, den 19. 
April die erste hl. 
Kommunion 
empfangen. Möge 
ihre Freundschaft 
mit Jesus wachsen 
und immer tiefer 
werden! Allen einen 
schönen und 
gnadenreichen Tag! 
 

Über seinen Tod hinaus hat Pfarrer Hans Pamer an unsere Pfarrei gedacht. 
Wir danken herzlich für die Spende von 5.000 Euro. Möge Gott ihm seine 
Großzügigkeit reichlich lohnen und ihm Frieden und Freude in seinem Reich 
schenken. RIP 

 

Gebetsanliegen des Papstes Leo XIV für den 
Monat April 2026 - Für Priester in Krisen: Wir beten 
für die Priester, die mit Momenten der Krise in ihrer 
Berufung kämpfen, dass sie die ihnen nötige 
Begleitung finden und dass die Gemeinschaften sie 
mit Verständnis und Gebet unterstützen. 

PFARREI ZUM HL. GEORG 
OBERMAIS / MERAN  
 
I-39012 Meran, Cavourstr. 73, Tel 0473 236447 
Bürozeiten: Mi und Fr von 9-11 Uhr 
pfarrei.obermais@rolmail.net 
www.pfarrei-obermais.it 
 
 

Pfarrbrief Nr. 7 vom 05.04. bis 19.04.2026 
 
Vierzig Tage lang haben wir uns auf Ostern vorbereitet, und nun sind wir endlich 
dazu gekommen, die Auferstehung Jesu zu feiern und zu begehen! Für viele 
ist dies ein Ziel und somit ein Endpunkt. In Wirklichkeit beginnt mit der 
Auferstehung Jesu jedoch unser Weg, als Auferstandene zu leben. Die Liturgie 
schenkt uns nämlich weitere fünfzig Tage, um uns darauf vorzubereiten, als 
Auferstandene zu leben. Was bedeutet das? 
Schon zur Zeit Jesu hatten Frauen und Männer, die ihm folgten, 
Schwierigkeiten, dieses neue Leben in Christus konkret zu leben. Die 
Gewohnheiten des alten Lebens und die Ängste angesichts der durch die 
Auferstehung Christi ausgelösten Umwälzungen führten dazu, dass sie 
weiterhin in sich verschlossen blieben und versuchten, das neue Leben 
irgendwie an das alte anzupassen. 
Mein Wunsch für dieses Osterfest ist, dass wir in unseren Gemeinden 
entdecken können, wie Jesus, der für uns gestorben und auferstanden ist, uns 
dabei begleitet, dieses neue Leben in die Tat umzusetzen. Ich wünsche euch, 
keine Angst davor zu haben, dem Evangelium in seiner ganzen Radikalität 
und Herausforderung zu folgen, aber auch in seiner großen Freude und 
als Antwort auf die vielen Herausforderungen unseres Alltags. 
Ich wünsche euch, Menschen zu begegnen, die – wie Maria Magdalena und 
Thomas – den auferstandenen Christus bereits mit eigenen Händen berührt 
haben, damit ihr euch von einem Leben faszinieren lasst, das sich ganz hingibt, 
ohne in unseren Ängsten gefangen zu bleiben. 
 
                 Ich wünsche euch und euren Familien ein friedliches und 
                 freudiges Osterfest.   

Don Mario, Pfarrer          
 
                                    Allen, die sich in dieser Fastenzeit und in der Karwoche  
                                    auf vielfältige Weise in den verschiedenen Diensten 
                                   eingesetzt haben, gilt mein herzlicher Dank!  



Gottesdienste in der Pfarrkirche St. Georg Obermais 
vom 05.04. bis 19.04.26 

Samstag 
04.04. 

 
8.30 
17.00 
19.00 

KARSAMSTAG 
Morgenlob (Laudes) am Ostergrab 
Auferstehungsfeier für Kinder 
Feier der Osternacht – Segnung und Einzug der 
Osterkerze – Osterlob (Exultet) – Taufwasserweihe – 
Eucharistiefeier, Musikalische Gestaltung: 
Kirchenchor, Segnung der Osterspeisen  

Sonntag 
05.04. 

 
 
8.30 
 
10.00 

HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN 
OSTERSONNTAG 
FESTGOTTESDIENST für die Pfarrgemeinde, für 
Pater Rupert Karl, Segnung der Osterspeisen 
FESTGOTTESDIENST hl. Messe zum 7. für Georg 
Verdorfer, für Christian und Sepp Kienzl, Jhtg für Karl 
Former, musikalische Gestaltung: Kirchenchor und 
Orchester, Segnung der Osterspeisen 

Montag 
06.04. 

 
8.30 

OSTERMONTAG 
Hl. Messe für die Verst. der Fam. Lobis 

Dienstag  
07.04.  

15.15 Bibelrunde mit Dr. Pepi Stampfl im Kolpinghaus 

Mittwoch  
08.04. 

8.30 Hl. Messe für Barbara Lobis 

Donnerstag  
09.04.  

10.00 
 
18.00 

Anbetung mit Rosenkranz im Anliegen um geistliche 
Berufungen und für unsere Familien 
Hl. Messe in der Kolpingkapelle für Martin Höller 

Freitag 
10.04. 

17.15 
17.45 

Rosenkranz 
Hl. Messe für Maria Leitner, Jhtg für Martha und Josef 
Perkmann 

Samstag  
11.04.  

17.45 WORTGOTTESFEIER 

Sonntag 
12.04. 

 
 
 
 
8.30 

2. Sonntag der Osterzeit – Sonntag der göttlichen 
Barmherzigkeit – Weißer Sonntag 
Sammlung für den Solidaritätsfonds für Priester der 
Diözese 
PFARRGOTTESDIENST Jhtg für Anna Raffl-
Riedinger, anschließend Pfarrkaffee im Widum 

Montag 
13.04. 

 
8.30 

Hl. Martin I., Papst, Märtyrer 
Hl. Messe für die Armen Seelen 

Dienstag 
14.04. 

  
 

Mittwoch 
15.04. 

8.30 Hl. Messe für Ida Fulterer 

Donnerstag 
16.04. 

10.00 Anbetung mit Rosenkranz im Anliegen um geistliche 
Berufungen und für unsere Familien 

Freitag 
17.04. 

8.30 Hl. Messe für Fam. Lanthaler und Hermann Gufler 

Samstag 
18.04. 

17.45 VORABENDMESSE für Franz Josef und Franz 
Innerhofer-Neuhäusl, Jhtg für Luis Messner – 
Oberweiher, Jhtg für Maria Torggler - Haisrainer 

Sonntag 
19.04. 

 
 
8.30 
 
 
10.00 

3. Sonntag der Osterzeit 
Kassian- und Vigiliussonntag (Brixen) 
PFARRGOTTESDIENST für die Pfarrgemeinde, für 
Maria Romana u Silvano Dompieri, anschließend 
Pfarrkaffee im Widum 
ERSTKOMMUION  

 

2. Sonntag der Osterzeit – 12. April 2026 – Vom Zweifel zum Staunen 
„Jesus sagte zu ihm: Weil du mich gesehen hast, glaubst du. Selig sind, die 
nicht sehen und doch glauben.“ (Joh 20,29) 
Das Evangelium erzählt von der Erscheinung des auferstandenen Jesus vor seinen 
Jüngern, die sich aus Furcht eingeschlossen haben. Während Thomas zunächst 
Beweise für die Auferstehung fordert, führt ihn die spätere Begegnung mit dem 
Herrn zu einem tiefen Bekenntnis des Glaubens. Jesus verdeutlicht dabei, dass der 
Glaube auch ohne sichtbare Beweise tragfähig ist. 
Anregung für den Alltag: Suchen Sie in dieser Woche bewusst nach den 
„Osterspuren“ in Ihrem Leben: Wo ist Ihnen in kleinen Gesten, einem tröstenden 
Wort oder der Schönheit der Natur die Gegenwart des Auferstandenen begegnet, 
auch ohne, dass er leibhaftig vor Ihnen stand? 
 
3. Sonntag der Osterzeit - 19. April 2026 - Mit brennendem Herzen verstehen 
„Da öffnete er ihnen den Sinn für das Verständnis der Schriften.“ (Lk 24,45) 
Der auferstandene Christus tritt in die Mitte seiner Jünger, nimmt ihnen die Angst 
und lässt sie seine Wunden berühren, um seine leibliche Gegenwart zu zeigen. Er 
eröffnet ihnen das Verständnis für die Schrift und 
erklärt, dass sein Leiden und seine Auferstehung 
Teil des göttlichen Heilsplans sind. Als Zeugen 
dieser Ereignisse werden sie beauftragt, die Frohe 
Botschaft in die Welt zu tragen. 
Anregung für den Alltag: Nehmen Sie sich diese 
Woche einen kurzen Moment Zeit, um in der Bibel 
zu lesen oder einen spirituellen Text zu betrachten. 
Fragen Sie sich dabei: Welches Wort spricht mich 
heute ganz persönlich an und gibt mir Kraft für 
meinen Alltag?         Emmaus Jünger 


